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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Urethan

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen , von denen 
abgeraten wird

Nur für industrielle und gewerbliche Verwendung.
Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
ITW LLC & Co. KGFirmenname:

Straße: Mühlackerstrasse 149
Ort: D-75417 Mühlacker
Telefon: Telefax:++49(0)7041-96340 ++49(0)7041-963429

info@itwcp.deE-Mail:
www.itwcp.deInternet:
Produktsicherheit Mo. - Do. 8.00 - 16.30  Fr. 8.00 - 14.00
Swiss Toxicological Information Centre - Téléphone : +41 44 251 51 51 (in 
Switzerland dial 145) 
United Kingdom : National Poisons Information Service - Phone number : 
8448920111
Österreich : Vergiftungsinformationszentrale Vienna - Telefon-Nummer : +43 1 
406 43 43
Schweiz : Tox Info Suisse - Telefon-Nummer :  +41 44 251 51 51
Italia : Centro Antiveleni, Roma - Numero di telefono : +39 06 305 4343
España : Instituto Nacional de Toxicología - Teléfono : +34 91 562 04 20

Auskunftgebender Bereich:

Deutschland: ++49(0)7041-963401.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenkategorien:
Aerosole: Aerosol 1
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): STOT einm. 3
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): STOT wdh. 2
Gewässergefährdend: Aqu. chron. 2
Gefahrenhinweise:
Extrem entzündbares Aerosol.
Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
Verursacht Hautreizungen.
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane,Isoalkane,Cyclene, Aromaten, Hydrocarbons, C9-C12, n-alkanes, 
isoalkanes, cyclics,aromatic

Signalwort: Gefahr
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Piktogramme:

H222 Extrem entzündbares Aerosol.
H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen.
P403+P233 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P312 Bei Unwohlsein Arzt anrufen.
P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
P210 Vor Hitze schützen. Nicht rauchen.

Sicherheitshinweise

EUH208 Enthält Butanon-2-oxim = Methylethylketonoxim = MEKO (CAS 96-29-7). MEKO kann die 
Nasenschleimhaut durch Langzeitexposition schädigen. Wird MEKO in hohen 
Konzentrationen über lange Zeiträume eingeatmet, kann es zu irreversiblen 
Gesundheitsschäden kommen.. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

GHS-Einstufung

20-40%106-97-8 Butan

203-448-7 601-004-00-0

Flam. Gas 1; H220

10-40%Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, <5% n-Hexan

931-254-9 01-2119484651-34

Flam. Liq. 2, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 H315 H336 H304 
H411

10-30%Kohenwasserstoffe, C9, Aromaten

918-668-5 01-2119455851-35

Flam. Liq. 3, STOT SE 3, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H226 H335 H336 H304 
H411

10-30%74-98-6 Propan

200-827-9 601-003-00-5

Flam. Gas 1; H220

5-10 %Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane,Isoalkane,Cyclene, Aromaten

919-446-0 01-2119458049-33

Flam. Liq. 3, STOT SE 3, STOT RE 1, Asp. Tox. 1, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 2; H226 
H336 H372 H304 H400 H411

<1%96-29-7 2-Butanonoxim; Ethylmethylketoxim; Ethylmethylketonoxim

202-496-6 616-014-00-0

Carc. 2, Acute Tox. 4, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1; H351 H312 H318 H317

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Für Frischluft sorgen. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung 
oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser. Kontaminierte Kleidung wechseln.
Nach Hautkontakt

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten 
spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Bei Verschlucken sofort trinken lassen: Wasser.
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Druckdatum: 09.12.2019D - DERevisions-Nr.: 1,19


